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wissenschaftsrat   

  der wissenschaftsrat berät die bundesregierung 
und die regierungen der länder in fragen 
der inhaltl ichen und strukturellen entwicklung der  
hochschulen,  der wissenschaft und der forschung.  
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G R Ü ND U NG  U ND  T R Ä G ER SC H A F T 

Die Katholische Hochschule Freiburg (KH Freiburg) wurde 1971 gegründet und ein Jahr 
später vom Land Baden-Württemberg staatlich anerkannt. Im Januar 2005 hat der Wis-
senschaftsrat die KH Freiburg für zehn Jahre akkreditiert. Trägerin der Hochschule ist die 
„Katholische Hochschule Freiburg gGmbH“; deren Gesellschafter verschiedene Diözesen 
und Caritasverbände in Südwestdeutschland sind. 

LEI T B I LD  U ND  P R O F I L  

Das Leitbild der Hochschule hebt die Vermittlung wissenschaftlicher und beruflicher 
Kompetenzen sowie die Auseinandersetzung mit dem christlichen Menschenbild hervor. 
Akzentuiert werden das Studienangebot, das durch eine enge Vernetzung mit Praxisein-
richtungen gekennzeichnet ist, sowie das anwendungsorientierte Forschungsprofil in den 
Bereichen Soziales und Gesundheit.  

ST U D I ENA NG EB O T  

Die KH Freiburg bietet ihren Studierenden insgesamt elf akkreditierte Studiengänge im 
Sozial- und Gesundheitswesen an, darunter sieben Bachelor- und vier Masterstudiengän-
ge.  

ST U D I ER END E U ND  P ER SO NA L  

An der KH Freiburg studierten im Sommersemester 2013  1.630 Studierende. Im selben 
Zeitraum waren an der Hochschule hauptberufliche Professorinnen und Professoren im 
Umfang von 31,9 Vollzeitäquivalenten (VZÄ), wissenschaftliche Mitarbeiterinnen bzw. 
Mitarbeiter im Umfang von 4,1 VZÄ und sonstige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 
Umfang von 37,3 VZÄ beschäftigt. Rund 35 % des Gesamtlehrvolumens werden von ne-
benberuflichen Lehrbeauftragten abgedeckt.  
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